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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Die700-Jahr-Feierlichkeiten sind vorbei.—Und dieZeitungsspalten

sind vollgestopfter denn je mit Meldungen, Diskussionsbeiträgen

und Bildern über die Suchtprobleme unserer Schweizerischen

Eidgenossenschaft.

WIE WEITER?

Diese Frage ist aus der Vielfalt und aus der Fülle immer deutlicher

herauszuhören und herauszuspüren.

WIE WEITER?

Auf diese Frage haben wir in der letzten Nummer des

DrogenMagazins mit dem Van der Linde-Artikel "Vielfalt schafft

Einigkeit" einen überzeugenden pragmatischen Ansatzvorgestellt.

WIE WEITER? wird uns natürlich auch in der ersten Nach-Jubi-

läums-Nummer beschäftigen.

Sie finden in diesem Heft, nebst einer aktuellen (wohl besser

momentanen) Bestandesaufnahme, ein Interview mit dem Zürcher

Stadtrat Neukomm (just an dem Tag geführt, als der Platzspitz

geräumt wurde). Weitere Beiträge über die aktuelle Situation bei

der Spritzenabgabe und überdas Einstiegsalter runden das Bild ab.

WIE WEITER?

Hilft uns Schweden einen Schritt weiter (Dossier)? Oder ist

vielleicht "Schwachstrom" das richtige Mittel gegen die Sucht...?

Kurt Gschwind-Botteron
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